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DAS PROBLEM
MIT DER TRINITÄTSLEHRE

   Daniel Schröder
Solingen 03.02.2024

One God in Three Persons ? Three Persons in One God ?
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  THEOSὁ θεὸς
Three Co-Eternal Persons ?
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Teil 1: Comma Johanneum
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1. Könige 21:7-8

● „Da sprach seine Frau Isebel zu ihm 
[Ahab]: Du bist doch König über Israel! 
Steh auf und iss Brot und sei guten 
Mutes! Ich werde dir den Weinberg 
Nabots, des Jesreeliters, verschaffen. Und 
sie schrieb Briefe unter Ahabs Namen 
und versiegelte sie mit seinem Siegel und 
sandte sie zu den Ältesten und Oberen, 
die mit Nabot in seiner Stadt wohnten.“

Fälschung der Urkunden sind seit der biblischen Zeit bekannt: z.B. Die 
Schenkung Konstantins (siehe Großer Kampf, Kapitel 3, Der Abfall), 
Der zweite platonische Brief, Pseudepigraphie, wie  Äthiopische 
Henoch, Petrusevangelium oder Barnabasevangelium usw.
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Inhalt der präsentation:

● Definition des Wortes: „Trinität“ - Dreieinigkeit / Dreifaltigkeit 
(Erklärungsversuche der Trinitätslehre)
Ist sie in der Bibel als Begriff oder formulierte Lehre enthalten?
Sola Scriptura gegen kirchliche Traditionen und Dogmen
Historische Position der Adventisten dazu

● 1. Johannes 5:7-8 – göttliche oder menschliche Grundlage?
Geschichte des Comma Johanneum
Textus Receptus
Wie kam es zu Textabweichungen?
Bibelübersetzungen im Vergleich
Historische Position der Adventisten dazu
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Definition RKK, EKD und 
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Definition aus den Anfängen 
der Advent-bewegung (1835)

„TRINITÄT; die Vereinigung von drei in einem; 
wird im Allgemeinen auf das unaussprechliche 
Geheimnis der drei Personen in einem Gott, 
Vater, Sohn und Heiliger Geist, angewendet. Der 
Begriff, der besser mit Trinität ausgedrückt 
werden könnte, entspricht der trinitatis unitas 
von Tertullian. Er wurde von den griechischen 
Vätern weniger treffend mit dem Wort trias 
ausgedrückt, einem Begriff, der von einigen 
platonischen Philosophen verwendet worden 
war, als sie von den vielen Triaden in der Gottheit 
sprachen, wurde aber erstmals von Theophillus 
von Antiochien im zweiten Jahrhundert auf die 
christliche Lehre angewandt. Tertullian übertrug 

diesen Begriff mit trinitas ins Lateinische.“ 

Encyclopedia 
Religious 
Knowledge by 
Rev J Newton 
Brown (Baptist). 
Seite: 1129
Boston, 1835
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Kommt trinität als begriff oder als 
lehre in der bibel vor?
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Standpunkt der Advent-
Pionieren

● James White: „das alte unbiblische 
trinitarische Glaubensbekenntnis“ 
(The Day Star, January 24, 1846)

● J.N. Loughborough: „Sie steht im 
Widerspruch zur Heiligen Schrift. Ihr 
Ursprung ist heidnisch...“  
(Review and Herald, November 5, 1861)

● D.M. Canright: „Die Bibel sagt nichts über die 
Dreieinigkeit. Gott erwähnt sie nie, Jesus 
hat sie nie benannt, die Apostel haben es nie 
getan. Jetzt wagen es die Menschen, Gott als 
Trinität, Dreifaltigkeit usw. zu bezeichnen.“ 
(Review and Herald, August 29, 1878)
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Viewpoint of the Advent 
pioneers

● James White: „the old unscriptural 
trinitarian creed“
(The Day Star, January 24, 1846)

● J.N. Loughborough: „It is contrary to 
the Scripture. Its origin is pagan and 
fabulous...“ (RH, November 5, 1861)

● D.M. Canright: „The Bible says nothing 
about the trinity. God never mentions 
it, Jesus never named it, the apostles 
never did. Now men dare to call God, 
Trinity, Triune, etc.“ (RH, August 29, 1878)
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„Seht zu, dass euch niemand 
einfange durch 1) die Philosophie 

und 2) leeren Trug, die 3) der 
Überlieferung der Menschen und 
den Elementen der Welt folgen 

und nicht Christus. 

Kolosser 2:8

„Trinität“ kommt in der Bibel 
weder als Wort noch als 

formulierte lehre vor!
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Auch e.G. White verwendete das Wort 
„Trinity“ in ihren Schriften nie.

● Trotz 100.000 geschriebenen 
Seiten

● Trotz 24 Bücher und 
2 Manuskripten

● 5.000 periodische Artikel

● 200 Traktate

● 35.000 handgeschriebenen 
Seiten

● 2.000 handgeschriebenen 
Briefen

Arthur L. White 
(Enkelkind von 
E.G. und J.S. White) 
1970 mit bücher 
von E.G. White.

https://www.otkrovenie.de/book/whites.html
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Gebetslesung 2016 von 
IMS SDA Reform Movement

Larry Watts; „Wie er [Menno] verwenden 
wir den Begriff "Trinität" nicht, weil er 
nicht in der Heiligen Schrift zu finden 
ist.“ 

Larry Watts; „Like him [Menno], we do 
not use the term “trinity” because it is 
not found in Scripture.“ 

(Readings for the Week of Prayer, Reading 4, 
The Anabaptists–Second Front of the Reformation, 
December 6, 2016)

https://imsgc.s3-us-west-2.amazonaws.com/wop/WOP-2016.pdf
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Adventisten heute, februar 2023
Doch Biblische grundlage ?

 1988
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● In keinem der zitierten Bibeltexten wird Trinität 
gelehrt, also explizit gesagt, dass 1 Gott die Einheit 
von 3 Personen darstellt (gemäß der Definition der 
Trinitätslehre).

● Die Erwähnung in der Bibel von Vater, Sohn und 
heiligem Geist ist kein Beweis der Trinitätslehre.

Adventisten heute, februar 2023
Doch Biblische Grundlage ?
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Wozu verwendet man aber Begriffe und Lehren, die der Bibel unbekannt 
sind? Warum ersetzt man in Glaubensbekenntnissen das persönliche 
biblische Wort „Gott“ durch abstrakte unpersönliche unbiblische Worte wie 
z.B. Trinity (Dreieinigkeit), Deity*, Godhead* (Gottheit*) usw.?
*Anmerkung: Das Wort „Gottheit“ kommt nur 1 mal in textus receptus vor und stellt somit eine 
Ausnahme dar. Das persönliche Wort Jahwe kommt 6.828 und allgemeine Elohim 2.600 vor;
In Kolosser 2:9 „Denn in ihm wohnt die ganze Fülle der Gottheit θεότητος (theotētos) [Strong: 
2320]  [Fülle Gottes / des Vaters und nicht 3 Personen] leibhaftig“. Genetiv von Nomen θεότης 
(theotēs) Gottheit (deity, Godhead). Das heißt die Fülle Gottes wird in Christus, das heißt in nur 1 
Person, Person Christi, offenbart. Kol. 2:10; „und ihr seid in ihm [in Christus] erfüllt“.
Aber nicht in Römer 1:20 „denn sein [Vaters] unsichtbares Wesen, nämlich seine ewige Kraft und 
Gottheit“ θειότης (theiotēs) [Strong: 2305] Nomen, es ist die Göttlichkeit, göttliche Natur 
(divinity, divine nature). wird seit Erschaffung der Welt an den Werken durch Nachdenken 
wahrgenommen, so daß sie keine Entschuldigung haben. (Schlachter 2000)
Und nicht in Apg. 17:29 „Da wir nun von göttlichem Geschlecht sind, dürfen wir nicht meinen, die 
Gottheit sei dem Gold oder Silber oder Stein gleich, einem Gebilde menschlicher Kunst und 
Erfindung.“ θε ον (theion) [Strong: 2304]ῖ , das Göttliche (divine), wie auch in 2. Petrus 2:4 „damit 
durch diese ihr werdet göttlichen [Strong: 2304 θε ας] ί Natur teilhaftig“ [Interlinearübersetzung].

unbiblische Worte für Gott 
in Glaubensbekenntnissen 
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„Die Verwendung von trinitarischen Begriffen ist im Laufe der 
Kirchengeschichte immer wieder angegriffen worden. Solche Begriffe sind 
unter anderem: homoousios, Person, Wesen und Natur. Es stimmt zwar, 
dass diese Begriffe der griechischen Philosophie entlehnt wurden, aber 
die Kritiker gehen in der Regel noch einen Schritt weiter und behaupten 
einen von drei Punkten (oder sogar alle): (1) die griechische Philosophie 
mit ihren Begriffen sei in die christliche Theologie eingedrungen und habe 
daher die orthodoxe Lehre von Gott korrumpiert, (2) die Verwendung 
nichtbiblischer Begriffe verstoße gegen sola scriptura, oder (3) die 
Verwendung nichtbiblischer Begriffe führe zu einer nichtbiblischen (d. h. 
falschen) Theologie. Daher ist es wichtig, diese trinitarischen Begriffe zu 
verstehen, woher sie stammen, wie sie definiert sind und ob wir sie zu 
Recht verwenden.“

Mögliche Antwort auf 
unbiblische Terminologie:

https://www.theopedia.com/development-of-trinitarian-theology
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B.B. Warfield: "Die Definition einer biblischen Lehre in einer solch 
unbiblischen Sprache kann nur durch den Grundsatz gerechtfertigt 
werden, dass es besser ist, die Wahrheit [???] der Schrift zu bewahren als 
die Worte der Schrift. Die Lehre von der Dreifaltigkeit liegt in der Schrift 
in Lösung; wenn sie aus ihrem Lösungsmittel herauskristallisiert wird, hört 
sie nicht auf, biblisch zu sein, sondern wird nur klarer sichtbar. Oder, um 
ohne Zahlen zu sprechen, die Lehre von der Dreifaltigkeit wird uns in der 
Schrift gegeben, nicht in formulierter Definition, sondern in 
bruchstückhaften Andeutungen ... wir gehen nicht von der Schrift ab, 
sondern dringen tiefer in den Sinn der Schrift ein. Wir können die Lehre in 
technischen Begriffen ausdrücken, die von der philosophischen Reflexion 
geliefert werden; aber die erklärte Lehre ist eine echte [???] Lehre der 
Schrift."

Mögliche Antwort auf 
unbiblische Terminologie:

https://www.theopedia.com/development-of-trinitarian-theology
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Meines Achtens: Man integriert damit menschliche Vorstellung über Gott 
in die Bibel, die aber der Bibel und ihren Personen (Abraham, Isaak, Jesus) 
unbekannt war. Damit erzeugt man eine neue Anbetung, eines der Bibel 
unbekannten Gottes.  (Übertretung des 1. und 2. Gebots (Götzendienst)).
Ablenkung von wahrer biblischer Anbetung gemäß Israelischer 
Geschichte.

Unbiblische Worte für Gott 
in Glaubensbekenntnissen 
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Adventisten damals, 1869

"1. Ihr Name ist unbiblisch – die 
Dreieinigkeit oder der dreieinige 
Gott ist der Bibel unbekannt; und 
ich habe verstanden, dass Lehren, 
die Worte erfordern, die im 
menschlichen Verstand geprägt 
wurden, um sie auszudrücken, 
fabrizierte Lehren sind"

R,F, Cotrell, Review and Herald, 
Juni 1, 1869

Können unbiblische Begriffe Gott 
besser erklären als Gott in der 
Bibel sich selbst erklären kann?
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Adventisten damals, 1884

J.H. Waggoner: "Die Schrift lehrt in reichem 
Masse die Präexistenz Christi und seine 
Göttlichkeit, aber hinsichtlich einer 
Dreieinigkeit ist sie völlig stumm."

“The Scriptures abundantly teach the pre-
existence of Christ and his divinity; but they 
are entirely silent in regard to a trinity“ 
(J.H. Waggoner, 1884, The Atonement In The 
Light Of Nature And Revelation, Seite 173) 

Die trinitätslehre hat keine Biblische 
grundlage!
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Sola Scriptura – 
Allein die Schrift

„Die Bibel und die Bibel allein darf unser Glaubensbekenntnis und 
unser einziges Band der Einheit sein. ...
Last uns allem Widerstand so begegnen wie es unser Meister tat, in 
dem er sagte: „es steht geschrieben“. Lasst uns das Banner 
hochhalten, auf dem geschrieben steht, „Die Bibel unsere Regel des 
Glaubens und der Zurechtweisung!“
E.G. White. Review and Herald, 15. Dez. 1885
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Was ist aber mit
1. Johannes 5:7-8 ?

Schlachter 2000: „Denn drei sind es, 
die Zeugnis ablegen im Himmel: der 
Vater, das Wort und der Heilige 

Geist, und diese drei sind eins; und 
drei sind es, die Zeugnis ablegen auf 
der Erde: der Geist und das Wasser 
und das Blut, und die drei stimmen 

überein.“
Ist das nicht ein Biblischer Beweis der Trinitätslehre?
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DiSkrepanz bei den 
Übersetzungen:

● King James 1611 +

● Zürcher Bibel 1860 +

● Elberfelder 1871 -

● Schlachter 2000 +

● Luther 1885 +

● Menge 1939 -

● Rus. synodale Übers. 1876 +

● Einheitsübersetzung 2016 -

Warum gibt es unterschiedliche Versionen?
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„Worte der Bibel verändert“

„Ich sah, daß Gott die Bibel besonders behütet hat. Als es aber erst 
wenige Abschriften gab, haben gelehrte Männer zu verschiedenen 
Zeiten Worte der Bibel verändert, weil sie dachten, daß sie das 
Wort dadurch klarer machen könnten. Doch in Wirklichkeit hüllten 
sie das, was klar war, in Dunkel, weil sie es ihren eingewurzelten 
Ansichten anpaßten, die von der Tradition beherrscht wurden. Ich 
sah aber, daß das Wort Gottes als Ganzes eine vollkommene Kette 
ist, bei der ein Teil in den anderen greift und ihn erklärt. Die 
treuen Sucher nach Wahrheit brauchen nicht zu irren, denn das 
Wort Gottes erklärt nicht nur klar und einfach den Weg des 
Lebens, sondern der Heilige Geist ist ihnen als Führer gegeben 
zum Verständnis des Lebensweges, der darin geoffenbart ist.“  
(Die Frühen Schriften, S. 206, E.G. White)
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Comma johanneum
1. Johannes 5:7-8

Enthielt Gottes Wort ursprünglich die 
Worte: „der Vater, das Wort und der 
Heilige Geist, und diese drei sind eins“? 

Oder ist das eine menschliche 
Hinzufügung?

Offenbarung 22:18-19; „Ich bezeuge allen, die da hören die Worte der Weissagung 
in diesem Buch: Wenn ihnen jemand etwas hinzufügt, so wird Gott ihm die Plagen 

zufügen, die in diesem Buch geschrieben stehen. Und wenn jemand etwas 
wegnimmt von den Worten des Buchs dieser Weissagung, so wird Gott ihm seinen 
Anteil wegnehmen am Baum des Lebens und an der heiligen Stadt, von denen in 

diesem Buch geschrieben steht.“
5. Mose 13:1 (12:32)„Alles, was ich euch gebiete, das sollt ihr halten und danach 

tun. Du sollst nichts dazutun und nichts davontun.“

Das wollen wir historisch untersuchen! 
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Textus Receptus als Grundlage 
unserer TextUntersuchung

„Die Texttradition dieses 
Textus receptus beginnt mit 
der ersten Druckausgabe 
des griechischen Neuen 
Testaments, die Erasmus von 
Rotterdam 1516 unter dem 
Titel Novum Instrumentum 
omne vorlegte.“
(Wikipedia. 20.12.2023)

https://de.wikipedia.org/wiki/Textus_receptus
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kein Comma johanneum in 
Auflage 1516 und Ausgabe 1519

1516 Erasmus 
Novum Instrumentum 
omne (VD16 B 4196)

1519 Erasmus Greek New Testament 
Novum Testamentum

https://www.e-rara.ch/
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Manuskripte für 
1. und 2. ErasmusAusgabe

https://de.wikipedia.org/wiki/Novum_Instrumentum_omne#cite_ref-5

Manuskripte für 1. Auflage

In seiner 2. Ausgabe verwandte Erasmus auch 
Minuskel 3 (vollständiges NT ohne Offenbarung, 
aus dem 12. Jahrhundert). „Der Text wurde an 
über 400 Stellen verändert und typographische 
Fehler korrigiert.“ (Wikipedia, 25.12.2023)
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„...Er [Erasmus] versichert nämlich, dass er mehr 
als 7 griechische Handschriften verglichen habe, 
aber in keiner den 7. Vers gefunden; dass er sogar 

in einigen lateinischen Handschriften als ein 
Scholion dem 8. V. Beigeschrieben sei...“

Allgemeine 
deutsche 
Bibliothek,
Band 4. 
Friedrich Nicolai. 
1767. S. 101

https://books.googl
e.de/books?
id=BvhdAAAAcAAJ
&printsec=frontcov
er&hl=ru&source=g
bs_ge_summary_r&
cad=0#v=onepage&
q&f=false
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Comma johanneum erst in der 
3. (1522) 4. (1527) und 5. (1535) Auflage!

1522 Erasmus
Novum Testamentum omne

 1. Auflage 1516

 2. Ausgabe 1519

 3. Ausgabe 1522
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EraSmus fügt unter dem Druck der 
Kirche Comma ein: „Es ist fromm, 

unseren Sinn stets dem Urteil der 
Kirche zu unterwerfen.“

Erasmus: „pium est nostrum sensum semper 
ecclesiae judicio submittere“

Theologisches-homiletisches Bibelwerk: 
Das Neues Testament, 1865 Band 15, S. 118
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annotationes (Anmerkungen / Kommentare) 
von Erasmus zum nt in 3. Auflage 1522

https://www.e-rara.ch/bau_1/content/zoom/1241864
Des. Erasmi Roterodami In Novum Testamentum ab eodem tertio recognitum, Annotationes, 
Seite 616

„In Græce codice tantum hoc reperio de testimonio 
triplici,       π       ὅτι τρεῖς εἰσιν οἱ μαρτυροῦντες τὸ νεῦμα καὶ τὸ ὕδωρ καὶ τὸ

“ αἷμα
„Im griechischen Kodex finde ich nur Folgendes zum 
dreifachen Zeugnis, denn es gibt drei, die Zeugnis 
ablegen: der Geist und das Wasser und das Blut.“
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annotationes (Anmerkungen / Kommentare) 
von Erasmus zum nt in 3. Auflage 1522

„Unter den Engländern wurde ein einziger griechischer Kodex gefunden, der das 
enthält, was in Vulgata-Text fehlt. Es wurde so geschrieben:  τι τρε ς ε σιν ο  Ὅ ῖ ἰ ἱ
μαρτυρο ντες ν τ  ο ραν , πατήρ, λόγο ς κα  πνε μα, κα  ο τοι ο  τρε ς ν ε σιν. ῦ ἐ ῷ ὐ ῷ ὶ ῦ ὶ ὗ ἱ ῖ ἕ ἰ
Κα  τρε ς ε σαν μαρτυρο ντες ν τ  γ , πνε μα, δωρ, κα  α μα. Ε  τ ν μαρτυρίαν ὶ ῖ ἶ ῦ ἐ ῇ ῇ ῦ ὕ ὶ ἷ ἰ ὴ
τ ν νθρώπωνῶ ἀ  usw. Obwohl ich nicht weiß, ob es zufällig geschah, denn an dieser 
Stelle wird es nicht wiederholt, was in unserem Griechischen heißt: κα  ο  τρε  ς ε ς ὶ ἱ ῖ ἰ
τ  ν ε σινὸ ἐ ἰ . Deshalb haben wir in diesem britischen Kodex das ersetzt, was in 
unserem Kodex angeblich fehlte, damit niemand Anlass zur Verleumdung hatte...“

https://www.e-rara.ch/bau_1/content/zoom/1241865
Des. Erasmi Roterodami In Novum Testamentum ab eodem tertio recognitum, Annotationes, 
Seite 617
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Erasmus nahm „Comma“ aus  ca. 
2 Jahre FRÜHER verfassten Textes Auf!

„Es ist das erste entdeckte [rein] griechische 
Manuskript, das die Passage über die drei 
himmlischen Zeugen enthält (1. Johannes 5,7-8).“ 
 Bruce M. Metzger, Bart D. Ehrman: The Text of the New Testament: Its 
Transmission, Corruption and Restoration. Oxford University Press, 2005, 
S. 88

Codex Montfortianus
Minuskel 61. 
Datierung: ca. 1520!

https://confessionalbibliology.com/wp-content/uploads/2015/08/TheTextOfNewTestament4thEdit.pdf

Matthäus
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Wurde Minuskel 61 extra für 
3. Erasmus Ausgabe angefertigt? 

„Der schwerwiegendste Vorwurf gegen Erasmus war der von Stunica, ..., der 
behauptete, in seinem Text fehle ein Teil des letzten Kapitels von 1 Johannes, 
nämlich die trinitarische Aussage über "den Vater, das Wort und den Heiligen 
Geist; und diese drei sind eins." ... Erasmus entgegnete, dass er kein griechisches 
Manuskript gefunden habe, das diese Worte enthielt, obwohl er in der Zwischenzeit 
mehrere andere als die, auf die er sich bei der Erstellung seines Textes gestützt 
hatte, geprüft hatte. In einem unvorsichtigen Moment mag Erasmus versprochen 
haben, das so genannte Comma Johanneum in künftige Ausgaben einzufügen, 
wenn sich eine einzige griechische Handschrift finden ließe, die diese Stelle 
enthielte. Schließlich wurde ein solches Exemplar gefunden - oder es wurde auf 
Bestellung angefertigt! Wie sich nun herausstellte, war das griechische Manuskript 
wahrscheinlich um 1520 in Oxford von einem Franziskanermönch namens Froy 
(oder Roy) geschrieben worden, der die umstrittenen Worte aus der lateinischen 
Vulgata übernahm.
Bruce M. Metzger, Bart D. Ehrman: The Text of the New Testament: Its Transmission, Corruption and Restoration. 
Oxford University Press, 2005, S. 146-147.

https://confessionalbibliology.com/wp-content/uploads/2015/08/TheTextOfNewTestament4thEdit.pdf
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Welche Quellen sind sicherer? 
Lateinische oder Griechische?

Diego López de Zúñiga Avellaneda y Velasco sagt 
zu Erasmus: 
„An dieser Stelle muss man wissen, 
dass die griechischen Codexe am 
offensichtlichsten verfälscht sind, während unsere 
(d. h. die lateinischen) die wahre Wahrheit 
enthalten, da sie vom ersten Ursprung an 
überliefert wurden. Dies geht deutlich aus dem 
Prolog von B. Hieronymus zu den kanonischen 
Briefen 535 hervor“ 
„sciendum est hoc loco Graecorum codices apertissime esse 
corruptos, nostros (i. e. latinos) vero ipsam veritatem, ut a 
prima origine traducti sunt, continere. Quod ex Prologo B. 
Hieponymi super epistolas canonicas manifeste apparet 535“

L. Stunica war Mitherausgeber von 
Complutensian Polyglot

Kardinal Cisneros sagt im Brief an 
Papst Leo X: 
„Die lateinischen Bibelmanuskripte 
stimmten oft untereinander nicht 
überein und es gäbe genug Gründe zu 
glauben, dass sie durch die Dummheit 
und Nachlässigkeit der Kopisten 
fehlerhaft wurden.Das bedeutet, dass 
man zu den Quellen der Heiligen 
Schriften gehen und die Bücher des 
Alten Testaments entsprechend der 
hebräischen Texte und die des Neuen 
Testamentes entsprechend der 
griechischen Texte berichtigen müsse.

https://de.wikipedia.org/wiki/Complutensische_Polyglotte

pro lateinische Quellen pro griechische Quellen
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„Selbst an anderen Stellen der Offenbarung und 
auch anderen Büchern des Neuen Testaments fügte 
Erasmus manchmal eigene griechische Wörter 
aufgrund von Textmaterial aus der Vulgata ein.“

Welche Quellen sind sicherer? 
Lateinische oder Griechische?

https://de.wikipedia.org/wiki/Novum_Instrumentum_omne#cite_ref-5 https://en.wikipedia.org/wiki/Minuscule_2814

Minuskel 2814: „Die letzten sechs Verse gingen 
verloren (Offenbarung 22:16–21). Erasmus übersetzte 
für seine Ausgaben die fehlenden letzten sechs 
Verse der Vulgata zurück ins Griechische.“

Das ist nur 1 Beispiel, wie es im Mittelalter zu Abweichung bei Bibelübersetzungen gekommen ist. 
Erasmus war dabei keine Ausnahme. Auch, wenn es keine böse Absichten vorlagen, kam es im Laufe 
der Zeit zu solchen Textveränderungen. Sowohl bei Übersetzungen ins Latein als auch zurück ins 
Griechische. Der Einfluss beiden Sprachen war vorhanden. Auch fügte er ohne eine Grundlage 
Comma Johanneum ein, obwohl seine ältere griechische Manuskripte diesen Text nicht vorweisen 
können. Da das NT in Koine geschrieben wurde (mit Ausnahme von Matthäus: „Matthäus hat in 
hebräischer Sprache die Reden zusammengestellt; ein jeder aber übersetzte dieselben so gut er 
konnte.“ Papias von Hierapolis in Eusebius von Cäsarea, HE III 39,15f.), ist griechischer Text mit 
Sicherheit bessere Variante, vorausgesetzt, es wurde nicht übersetzt, sondern abgeschrieben.

https://www.uni-siegen.de/phil/kaththeo/antiketexte/evangelien/1.html?lang=de
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Codex Ottobonianus

● Minuskel 629 (in der Nummerierung nach 
Gregory-Aland)

● Datierung: 14. Jahrhundert (zwar Älter als 
Minuskel 61, jedoch kein rein griechischer Text!)

● Der Kodex wurde in zwei Spalten (links Latein, 
rechts Griechisch) mit je 27 Zeilen geschrieben.

● Nach Gregory ist die Passage [Comma] (auf fol. 
105vb) direkt aus dem Lateinischen übersetzt 
worden.[5][3] Alle anderen griechischen 
Handschriften, in denen das Comma zu finden 
ist, enthalten dieses entweder nur als Zusatz 
von späterer Hand oder sind erst nach ca. 1500 
entstanden.

https://de.wikipedia.org/wiki/Minuskel_629 20.12.2023
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Codex Sangallensis 63 (277):
9. bis 10. Jahrhundert

Comma Johanneum

● Sprache: Latein 
(Nicht Griechisch!)

https://en.wikipedia.org/wiki/Codex_Sangallensis_63

„Die Originalhandschrift 
enthielt das Comma 
Johanneum nicht (in 1. 
Johannes 5,7), wurde aber 
von späterer Hand am 
Rand hinzugefügt (siehe 
Bild).“ (Wikipedia. 21.12.2023)
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Hinweis zu 1. Johannes 5:7-8 in 
luhterbibel 1912 / 1922

„...finden sich weder in den handschriften 
des griechischen Textes noch in Luthers 

eigener ÜBERSETZUNG“   

Lutherbibel 1922
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2. Ausgabe von Erasmus als Grundlage 
für Martin Luthers Übersetzung des NT

Lutherbibel 1545 Abgerufen: 21.12.23
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Lutherbibel 1545; 1. Johannes 5

Die Bibel enthielt Kein Comma Johanneum in 
Martin Luthers Übersetzung!  

Luthers 
Randnotiz zu 

Geist, Wasser und 
Blut
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Martin Luthers Äu erung ß
zu Comma Johanneum

D. Martin Luthers Epistel-Auslegung, 5. Band, 
Vorlesung vom 19. August bis 7. November 1527, 
Hartmut Günther u. Ernst Volk, 1983, S. 349  

https://digi20.digitale-sammlungen.de/de/fs1/object/display/bsb00040625_00003.html
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Wie und Wann kam „Comma 
johanneum“ in LutherBibel?

- 1519 erscheint die 2. Ausgabe von Erasmus (ohne das Comma.)
- ca. 1520 entsteht griechischer Text mit Comma.
- 1521 übersetzt Dr. M. Luther das Neue Testament auf 
Grundlage von 2. Ausgabe von Erasmus.
- 1522 erscheint auf Grundlage des neuen griechischen 
Textes (entstehungstext ca. 1520) 3. Ausgabe von Erasmus mit 
Comma Johanneum!
- 1527 lehnt Luther „Coma Johanneum“ bewusst ab
- 1545 erscheint (Letzte) Wittenberger Bibel (Ohne das Comma)
- 1546 stirbt M. Luther
- 1581, Also 35 Jahre nach seinem Tod erscheint zum ersten 
mal das Comma Johanneum in Luthers Übersetzung. Zitat: 
"Ein Frankfurter Drucker erweiterte 1581 den Text von 1 Joh 5,7–8 um das Comma 
Johanneum; eine Änderung, die in den folgenden Jahrzehnten in alle Lutherbibeln 
übernommen wurde, da es sich um einen willkommenen Schriftbeweis für die Trinität 
handelte." (Wikipedia, 21.12.23 )

https://de.wikipedia.org/wiki/Lutherbibel
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1. Johannes 5:7 Enthält Comma Johanneum, 
kleingedruckt! Zwingli starb am 11.10.1531
https://digital.onb.ac.at/OnbViewer/viewer.faces?doc=ABO_%2BZ150807707

Zürcher Bibel von 1531 
Druck: Christoffel Froschouer 

Mit übersetzung: Huldrych Zwinglis
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Enthält Comma 
Johanneum!

https://archive.org/details/zuercher1860/page/n269/mode/2up

Zürcher Bibel von 1860 
1. Johannes 5:7
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Hinweis in Züricher Bibel 
Revision 1931 zu 1. Johannes 5:7

„...[im Himmel: der Vater, das 
Wort und der heilige Geist, und 
diese drei sind eins.] (1) 
erst seit Mitte des 4. Jh. sind hier 
in manche lat. und erst seit dem 
15. Jh. in einzelne gr. Bibeln diese 
Worte eingeschaltet worden.“

https://gratis.bible/de/zu%CC%88rcher/1john/5/
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Elberfelder 1855 
1. Johannes 5:7

Kein Comma Johanneum 
in 1. Auflage Elberfelder!

https://www.cw-archive.org/de/books/18-elberfelder-uebersetzung-neues-testament-1855-1-auflage-teil-2#1
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Schlachter 1905 
1. Johannes 5:7

Kein Comma Johanneum 
in 1. SchlachterBibel! 
Warum dann in 
Schlachter 2000?
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Ostrog BibEl 1581 (PL-LT / UA)

1. Vollständige Bibel in kirchenslawischer 
Sprache enthält kein Comma Johanneum!

https://archive.org/details/OstrogBiblija1581

1. Johannes 5:6-8
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Richtigstellung Nach 
Urheberwille:

● King James 1611 +

● Zürcher Bibel [1531] 
[1931]

● Ostrog-Bibel 1581 - 

● Luther 1545 [1912] -

● Elberfelder 1855 -

● Menge 1939 -

● Einheitsübersetzung 
2016 -

● Schlachter 1905 -

https://archive.org

KJ-Übersetzer: 
benutzten als griech. 
Grundlage Theodore 
Beza 1598, Erasmus (ab 
1522), Stephanus 1550. 
deshalb kam Comma 
im englischen Text!
kein Zugang zu 
Vatikan Bibliothek.
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Kommentar von
William Barclay 

(1907-1978)

Comma johanneum
1. Johannes 5:7-8

„Es ist ziemlich sicher, dass es nicht 
zum Originaltext gehört“ 

„Der Erste, der es zitiert, ist ein 
spanischer Ketzer namens 

Priscillian, der 385 n. Chr. starb“
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Das Wort Trinität erscheint nirgends in der 
Schrift. Hauptsächlich wird der Text 1. Johannes 
5,7 angeführt, welcher ein Einschub ist. Clarke 
sagt: “Von einhundertdreizehn Manuskripten 
fehlt der Text in einhundertzwölf. ER erscheint 
in keinem Manuskript vor dem zehnten 
Jahrhundert. Und das erste Mal, wo der Text im 
Griechischen erscheint, ist es nur eine griechische 
Übersetzung der Beschlüsse des Konzils zu 
Lateran, das 1215 stattfand.”

Standpunkt der Advent-
Pionieren Zu 1. Johannes 1:7

J. N. Loughborough: 
„1. Johannes 5,7 ist ein 

Einschub“ 
Review & Herald, 

5. Nov. 1861
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“...Der Einwender behauptet,... und zitiert 
zum Beweis seiner Position 1. Johannes 5,7... 
Dies wird als sehr starker Beweis für die 
Trinität angeführt. Die drei Personen 
werden als Gott, der Vater, Gott, der 
Sohn, und Gott, der Heilige Geist, 
bezeichnet. Ich glaube, ich kann mit 
Sicherheit sagen, dass man sich 
au erhalb der Heiligen Schriftß  keine 
solche Freiheit erlauben kann. Die 
Menschen haben sich so sehr daran 
gewöhnt, die Heilige Schrift zu 
verdrehen, Begriffe auszunutzen und sie 
in ihren Dienst zu stellen, dass sie das 
Ausma  des Verbrechens nicht erkennen, ß
wie sie es sonst tun würden... Dr. A. Clarke 
sagt ausdrücklich, dass diese Stelle [1 Joh 
5, 7] eine Interpolation ist. Siehe seinen 
Kommentar in loco.”

Standpunkt der Advent-
Pionieren Zu 1. Johannes 1:7

D. W. Hull: „1. Johannes 5,7 
ist eine Interpolation“ 

Review & Herald, 
10. Nov. 1859Interpolation "Oxford Languages"
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2 Möglichkeiten in Bezug auf 
Comma Johanneum!

● Möglichkeit 1: Johannes hat es geschrieben!

● Möglichkeit 2: Johannes hat es nicht Geschrieben!

● Möglichkeit 1: Die Meisten Abschreiber haben Diesen 
Text in griechischer Bibel weggelassen

● Möglichkeit 2: jemand hat diese Worte der Bibel 
hinzugefügt*! 

*vermutlich Priscillian in Anlehnung an Cyprians weit hergeholter 
(“Mystischer“**) Interpretation des Textes: „Denn drei sind es, die 
Zeugnis ablegen der Geist und das Wasser und das Blut, und die drei 
stimmen überein.“ oder jemand anders im arianischen Streit im 4. 
Jahrhundert, um die Trinitätslehre biblisch begründen zu können.

Heute darfst du dich entscheiden, 
was der Geist der Wahrheit dir sagt!

**Киприан: http://www.odinblago.ru/sagarda_1poslanie_ioanna/4
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Auch e.G. White zitierte
1. Johannes 5:7 in ihren Schriften nie.

● Trotz 100.000 geschriebenen 
Seiten

● Trotz 24 Bücher und 
2 Manuskripten

● 5.000 periodische Artikel

● 200 Traktate

● 35.000 handgeschriebenen 
Seiten

● 2.000 handgeschriebenen 
Briefen

E. G. White 
(ca. 1899 in 
Australien).

https://www.otkrovenie.de/book/whites.html
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Satan bemüht sich Wahrheiten 
auszuhebeln, um Falsche Theorien 

an ihre Stelle zu setzen!

„Als Gemeinde sollen wir fest auf der Grundlage der 
ewigen Wahrheit stehen, die allen Prüfungen 
standgehalten hat. Wir müssen an den sicheren 
Eckpfeilern unseres Glaubens festhalten. Die 
Grundsätze der Wahrheit, die Gott uns offenbart 
hat, sind unser einzig sicheres Fundament. Sie haben 
uns zu dem gemacht, was wir sind, und sie haben im 
Laufe der Zeit nichts an Wert verloren. Der Böse 
bemüht sich ständig, diese Wahrheiten auszuhebeln 
und falsche Theorien an ihre Stelle zu setzen. Er 
wird alles tun, was er nur kann, um seine 
betrügerischen Ziele zu erreichen. Doch der Herr 
wird Menschen berufen, die mit ihrem scharfen 
Verstand in der Lage sind, diesen Wahrheiten den 
richtigen Platz in Gottes Plan zuzuweisen.“ (Ellen 
White, Für die Gemeinde geschrieben, Band 1, S. 212.2)
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Markus 7:7-9;

„Vergeblich aber verehren sie mich, weil sie 
Lehren vortragen, die Menschengebote sind. 
Denn ihr verla t ß das Gebot Gottes und 
haltet die Überlieferung der Menschen ein, 
*[Waschungen von Krügen und Bechern; und 
viele andere ähnliche Dinge tut ihr.]
Und er sprach zu ihnen: Trefflich verwerft 
ihr das Gebot Gottes, um eure Überlieferung 
festzuhalten.“ (Schlachter 2000)

*[Waschungen von Krügen und Bechern; und viele andere 
ähnliche Dinge tut ihr.] - nicht im griechischen Text Textus 
Receptus enthalten!

Amen!
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DAS PROBLEM
MIT DER TRINITÄTSLEHRE

One God in Three Persons ? Three Persons in One God ?

Monotheism

Tritheismus

TRINITY

Modalismustrinitarier

Gnosis

Arianismus Unitarier

BinitariER

  THEOSὁ θεὸς
Three Co-Eternal Persons ?

PolytheismGodhead

The Personality of God

RUACH ELOHIM JHWH יהוה

JESCHUA

   Κύριος
ADONAI

Elohim 
ים אללהיי

Danke!Fragen?Kommentare


